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1.​ Einleitung 
 

Diese informelle Schulungsaktivität fördert kreatives Denken, den Dialog zwischen 
Gleichaltrigen und den interkulturellen Austausch mithilfe von Comics. Sie befasst sich 
direkt mit den Grundwerten der Europäischen Union – wie Menschenwürde, Gleichheit 
und Demokratie –, die in der Charta der Grundrechte der Europäischen Union verankert 
sind. 

Die Methode ist einfach und inklusiv: Alle Teilnehmer zeichnen und schreiben und 
beteiligen sich so an einem Zyklus der gemeinsamen Gestaltung, der unabhängig von den 
zeichnerischen Fähigkeiten eine gleichberechtigte Beteiligung gewährleistet. Sie eignet sich 
besonders gut für altersgemischte oder interkulturelle Gruppen und fördert visuelles 
Erzählen, symbolisches Denken und Reflexion. 

Zielgruppe: Erwachsene Lernende mit unterschiedlichem Hintergrund. Vorkenntnisse im 
Zeichnen oder im Bereich Comics sind nicht erforderlich. 

Inklusionsdimension: Die Aktivität ist zunächst nonverbal angelegt (durch Zeichnen), 
wodurch sprachliche Barrieren abgebaut werden. Die Gruppensituation und die Anonymität 
bei der abschließenden Abstimmung fördern die gleichberechtigte Teilnahme. 

Geschätzte Dauer: ca. 1 Stunde (variiert je nach Gruppengröße und Zeichentempo) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

2.​ Umsetzung der Aktivität 

2.1 Ziele der Aktivität 

  Förderung einer kreativen Interpretation der Werte der EU durch Bilder und Dialog. 

  Förderung des gegenseitigen Verständnisses und des aktiven Zuhörens in einer 
Peer-Learning-Umgebung. 

  Stärkung des Gruppenzusammenhalts durch gemeinsames Geschichtenerzählen. 

2.2 Beschreibung und Methodik der Aktivität 

Die Teilnehmer sitzen im Kreis, jeder mit einem Blatt Papier und Zeichenmaterialien (Marker, 
Stifte, Bleistifte). 

Jeder Teilnehmer: 

1.​ Erhält einen Wert aus der EU-Grundrechtecharta (z. B. Solidarität, Freiheit, 
Rechtsstaatlichkeit). 

2.​ Zeichnet eine einzelne Comic-Vignette (eine Figur, eine Kulisse, eine Situation), die den 
Wert visuell zum Ausdruck bringt – lässt jedoch die Sprechblase leer. 

3.​ Reicht die Zeichnung an den Teilnehmer zu seiner Rechten weiter und erhält eine andere 
von seinem linken Nachbarn. 

4.​ Liest die erhaltene Zeichnung und schreibt in die Sprechblase einen kurzen Satz oder 
Dialog, der die Situation interpretiert und dem beabsichtigten Wert entspricht. 

5.​ Dieser Zyklus wird dreimal wiederholt, wobei jedes Mal ein neuer, zufällig zugewiesener 
EU-Wert verwendet wird. 

Am Ende hat jeder Teilnehmer zu drei einzigartigen Comics beigetragen: einem, den er gezeichnet 
hat, einem, den er geschrieben hat, und einem, den er als fertiges Werk betrachtet hat. 

Alle Comics werden gesammelt, gemischt und anonym ausgestellt. Die Teilnehmer stimmen dann 
in geheimer Wahl über den wirkungsvollsten oder bedeutungsvollsten Comic ab. 

2.3 Hilfsmittel und Ressourcen 

Eine gedruckte Liste oder ein Kartenset mit ausgewählten EU-Werten (3 auswählen) 

A4-Blätter oder Comicvorlagen mit vorgezeichneten Rahmen und leeren Sprechblasen (optional) 

Stifte, Bleistifte, Marker 

Eine Wahlurne oder einfache Stimmzettel 

Optional: Wandfläche oder Digitalkamera zur Dokumentation der Comics 

 

 



 

 

 

 

2.4 Vorschläge zur Integration 

Diese Aktivität kann integriert werden mit: 

●​ Jedem Storytelling-Modul im Toolkit 
●​ Einem Besuch einer Ausstellung über europäische Geschichte oder Demokratie 
●​ Workshops zu Kommunikation, interkulturellem Verständnis oder Satire in den Medien 

3.​ Nachbesprechung und Feedback 

Vorgeschlagene Fragen: 

●​ Wie hat es sich angefühlt, eine Idee zuerst visuell und dann schriftlich auszudrücken? 
●​ Wurde der Wert in der Zeichnung und in der Rede unterschiedlich vermittelt? 
●​ Hat Sie etwas daran überrascht, wie andere Ihre Zeichnung interpretiert haben? 
●​ Welcher Wert war am einfachsten auszudrücken? Welcher war am schwierigsten? 
●​ Haben Sie durch diese Übung etwas Neues über die Werte der EU gelernt? 

Feedback-Erfassung: 

●​ Verwenden Sie ein einfaches schriftliches Formular oder eine mündliche Runde (je nach 
Gruppengröße). 

●​ Optionales Feedback-Formular mit Emoji-Skala (für Barrierefreiheit) 
●​ Bitten Sie die Teilnehmer, den Comic zu nennen, für den sie gestimmt haben, und zu 

begründen, warum (anonym). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 

 

DISCLAIMER 
Finanziert durch die Europäische Union. Die geäußerten Ansichten und Meinungen sind jedoch 
ausschließlich die der Autoren und spiegeln nicht unbedingt die der Europäischen Union oder der 
Exekutivagentur Bildung, Audiovisuelles und Kultur (EACEA) wider. Weder die Europäische 
Union noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht werden. 

Autoren 

© 2025 – ENCRE – Europäisches Netzwerk von Comic-Vertretern und -Unternehmern (BE), Skill 
Up Srl (IT), Cap Ulysse (FR), Museumsverein Klostertal (AT), Complexul Muzeal National 
Moldova Iasi (RO), Quiosq (NE). 

Diese Veröffentlichung wurde mit finanzieller Unterstützung der Europäischen Kommission im 
Rahmen des Erasmus+-Projekts „ONE Culture – Überwindung von Nationalismus und Euroskepsis 
durch Kultur“, Nr. 2024-1-BE01-KA220-ADU-000243645, durchgeführt. 

 

 

Namensnennung, Weitergabe unter gleichen Bedingungen 

(CC BY-SA) : Es steht Ihnen frei, das Material in jedem Medium oder Format zu kopieren und 
weiterzuverbreiten sowie es für jeden Zweck, auch kommerziell, zu bearbeiten, umzugestalten und 
darauf aufzubauen. Der Lizenzgeber kann diese Freiheiten nicht widerrufen, solange Sie die 
Lizenzbedingungen unter den folgenden Bedingungen einhalten: Namensnennung – Sie müssen 
eine angemessene Quellenangabe machen, einen Link zur Lizenz angeben und darauf hinweisen, 
wenn Änderungen vorgenommen wurden. Sie können dies auf jede angemessene Weise tun, jedoch 
nicht in einer Weise, die den Eindruck erweckt, dass der Lizenzgeber Sie oder Ihre Nutzung 
unterstützt. Weitergabe unter gleichen Bedingungen – Wenn Sie das Material remixen, 
umgestalten oder darauf aufbauen, müssen Sie Ihren Beitrag unter derselben Lizenz wie das 
Original verbreiten. 

Keine zusätzlichen Einschränkungen – Sie dürfen keine rechtlichen Bestimmungen 
anwenden. 
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